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Allentann, Pa., Juli lli, ü>c;2.

Xc»bc» G»ih, Eiqeniklln'.er und Etiler.
Alcr. '.Nillcr, G.l>ilUS-Ed>t»r.

Dcr liluibhättgi,;e Ncpublikancr
Das Wanzenmänncheii hat in der leb-

ten Kummer seines sogenannte» ~U»ab
hangigen Republikaners ' abermals ei
neu Angriff auf uns gemacht. Was er
aber aus, oder durch diesen Angriff zu be-
zwecke» wünsel't, ist wahrlich, da derselbe
gl»; ungewöhnlich lahni ist, niicht leicht
zu cntzisser» od.r zu errat Den. Er sagt
zum Beispiel darin, die Demokraten l'ät
ten immer für Freiheit gestritten. Das?
das Ilch aber keinen so erbärmlich

.gro!i>m Schnitzer ausbüiden läßt, dieo
versteht sicli von selbst, denn es sind ja
lauter De in o k rate n die im Su
den gegen unsere freie Regierung unter
Wassen stehen?die Soldaten derselben
gefa»,a»'n nahmen-die Flagge entehrten-
uulere nördliche Bürger, die dieselbe such-
ten aufrecht z» erhalten, m orden, und
somit diese nämliche freie Regierung über
e>nen Haufen zu stoßen sich bemühen.?es nicht wahr, daß es lauter Demo
krite» sind? Ja es ist wahr, und kein "
emziger Republikaner ist unter ihnen.?

dies ist ein schöner Weg
~ sür Freiheit u streiten."?(s'rbehaup
t.t auch die Republikaner hätten den

hl'rbeigefühit.?Nun kein ver»ünf
liaer Meinch Hit dieS noch je behauptet
?denn Demokraten waren es die bei '
t'l'.arleston aus u»se,e c?chi sse ui'd F.'lts
schösse», und sonnt den höllischen
begoiim-n und herbei geführt liaben,?
und laßt die Demokraten nur ihre Mord
wissen seht noch niederlegen, so ist ja der!

schon auf einmal zu Ende. Au.!,

?i>'len Wahrheilen widerspricht kein per '
iiiüftiger u»d el'rlicher Mensch.

DerSeribbl.'r sagt ferner, wu »allen !
t il es anaegrifse», weil e> g ge» die

gestinilnt habe. Dies haben wu
etlnn, und hätte» es noch viel
lnin lolle» -denn es ist eine watweSchan

inr den Distrikt, daß wir durch einjol !
?.'s Geschöpf im Kongreß vettreten wer
c». ivelcheS indirekt stimmte, daß kein "
Xld !u>amm.'ngebracl>t iverden soll, um '
ie Rebellwi! zu unreidi ücke» ; das, unse ,
' brave» Soldaten, olme bezabli zu wer- '

>ich von de» südliche» !
Vmokrateii solle,, m o rde n laß.'», wie
! noidliche Dwlinioniste» liaben !
-oder es kann eine solche Trimme aueb !
?ch von einer ander» Seite l>er betraf
t iverden, nämlich, daß die Rebellion
cht unterdrückt Iverden
>erte die in Beaus dies.' Sache und ii.'ii.'Aemter v>r >

!"l''.l, sind zu und stiiiüps uiii
> n die geringste Erwiederung zu vei
enen. ' j'
.'iu.l) l'eisit der Sniddlei die timiUe

!>' -A>eniand mehrein Amt dekleiden >
' ireht einen leisten kenne, daß e>
' dri'eas »ist der Redeiiion zu tl»m ge >

hade. Stiles stmmte dekannt
) geaen diese gei.v!>le Nu» ivii
I.» i>ier ivieder, dass eS eine Schande!

durch ein jel.l>es esä>exs lepresen
>u weiden?denn einem Red eil odei

it.sverralher geheit ivahiliaslig kein,
und Ivii wiss.'n, daß auch hierilI.'nale veilkemmen mir n»c'

>. einstimmen --Ader der
iit, auf eiese Weise kenn,' ja d.in.U,
N!.,nd mehr roii dem Siiden Aemtei
iei:en ;?dies ist ader nicht die Schul.'
»erdli.den Bur.zei, sendern >'6 ist ihr.ne schuld? ja was künmiert >'6 unc
viele co sind, es geliert i!'».'» keine
ni".ie mehr und se seilen sie au/!> ehii.
gedachten (sid nie wieder Aemter de

>en- . dald i'eurden sie uns wiedei '

eültiiiiu >)te.iier>ina gestelilen, iv>>
i.'S unter dem d e m o k rati schei
>)uiau aetii'.n diden. iniii naci
"» > ünadli. als le>'
'der als dicleivil angesehen werden
'.das weilen wiroalvn aest/iit sei»u .in ultdeile snr si.l, seilst>r nad.ii dies schen laue.sl geiln»,
r >aat auch er kennte ein
ii v. ii dem was irir von M.'jce a
r s gesagt I ade»
rle.zeii, <nei», k.i» Wen) ader ».. »»'
i.l'iS. Nu» was wir den.re.ien in
1. t gesagt l).U'en, ist die reine Wal>r
und liia tö alv die 3>?al)> i'eil ?ader

?r>ache iraruni ei darüder tnnrrl, ist.
in.l'i wenige Z>ei,jokrate? eS il'm decl,

ver das Pudlitum tiedraelit!>aden,
>!>' Gebellen oder Aerratiei il'ie.'

lind, und veilsta iidi.i mit den indi ?erieS sm-ip.irliesireii?,'a zu liar,
> >vir, denn ist ji,ni de<l> danae,
' nach diejeu estendareii Tel>ändlich-
I, i edeui.'nd niei'r Mni>e festen wii d,
miich,>? >.in. r die Aiie.en

zu, »werfen. Ader »vir kennen
e'ikdern, das, das Velk ohnedem sich

l'lindlinqs an der Nase füi>In.en lvll.,d.nn i>s i>ar .zesede» wie
unter Bucbanan unsere Ne-

> i'! Inn aiie und al
d.rauit und d.ste! ien dade» ; eö

;eie>,'n. da,i denickraiis.de Trailersm waren ; ce> I>ar gesehen,
emen.-.len .Krieg damit legen

I,'den, d--!i ,ie aus unsere Lcdisseii ; cv hat gesehen, das« laut e r
die .'lieaieriiligIde jte!>e» »nd unsere drave» Pa1 in o rde ii-, und eS i,at gesehen,

ele Demokraten im Nerde» srodle've»n unsere Armee durch die Ilai-
n Süden gesct,lagen und somit Tau.
i,nd ahermalö vpi, Wej-

ber und Kinder zu Wittweeii und Wai-
! se» gemacht werden,?»nd daher haben
sich Tausende vc» ehrlichen Demokraten
aufgemacht, und erklären, daß sie nie wie-
der mit einer solchen Parthei stimmen!
würden, indem dies kein ehrlicher Ma»»
und gute Patriot, de», die ganzeGeschich-
te bekannt ist, thun könne ?und daher
werden auch alle Bemühungen des Wan-
zenmännchens, seine alte corrupte Par-
thei?mochte eö auch so viel Blut kosten
als eS wolle?wieder aufzubauen, ganz
fruchtlos zu Bode» fallen?darauf kann
er sich nur ganz sicher verlassen.

vie tirilis der lic!>cllio».
Der Eiitscheidlingöpunkt ist vor der

Thüre. Die wahren Unionleute habe»,
ivie zu Mosi und Pharaoh ö Zeiten im
Egvpteiilaiid, ihre Thürpestcn mit deni
Bl»t deS Lammes bestriche». Pharaoh
(SecessioniSm) ist hartnäckig vcrstockt

und will die Binder Israels nicht zie-
he» lassen. Mosi (Lincoln) muß deßhalb
durch die Gewalt seines Stabes zehn Pla-
ge» sende», und am Ende Pharaoh s
(SeccssionismuS) Heer im rothen Mccr
ertrink.». Es hat aber henre unter uns,
wie zu Mosi und Pharaoh s Zeiten, Feig-
linge, die Lincoln und der republikani-
schen Parthei Vorwürfe machen, weil er
sie zum AuSzuge aus dem E.uiptcnland
anfcuerte. Solche, mögen sie auch ste
he» wo sie nun immer wolle», in Kirch
oder Staatsangelegenheiten, werden sich
erlich nicht, mit Josua und Ealeb, in Ea
»aan einkehrcn. Es werden nicht nur
solche unter den Aus.rwahltc» tden Eon
stitution und ttnionsfreimden) fallen,die
das goldene Kalb in der Wüsten angebe-!
tct haben, sondern auch solche, die zwi-
'chen zwei Gedanken stille stehen; dl.
F.'i.zen ?ui.d Zweifler?die Verz.igte» -

solche, welche bange sind dcn Teufel zu
erzürne». Stille zu si.l'en, oder zwei
deurige Handlungen gelten nichts, i» die-
ser Probezeit. Mit Verachtung und Ab
scheu blickt der Hcrr auf die Kaltc» unt,
Lauen, in einem Kampf zwischen Rechl i
»md Unrecht. Aus einer oder der ander» !
Ti-ite habt ihr zu stehe» in diesem Kampf,!
entweder zur Rechten oder zur Linken.

Indem wir also, offen und furchtloc
sprechen, wollen wir suchen uns deutlich!
zu mache». Dem Ge>ri»en wollen wi> .
ourchaus keine Gewalt anthu» ; die Ge- !
wissen der ivahrh-.ft frommen darf man
?ja sie lassen sich nicht verletzen. Es j
gibt zweierlei Kämpfe, geistliche und!
st.'ijchlich oder physische, welche jedoch,!
in.'hr oder weniger miteinander in Ver '
bindiing siehe». Wie uiiser Heiland,
gl.iägeicig Gott und Mensch war, also!
cristiit heute ebenfalls eine geistliche und
chischliche Verbi»dungsketie. Sagen !
ivir hier also : cs muß gestillt, n und gc !
känipfr werde», so gedenke» wir durchaus i
nicht die !l?ebrlose» und Gewissenhafter,
zu einem Sp!,'ß, Schiverdt, Pulver »»d.

weil wir selbst die!
Ergreifimg die Schw.'idtcS »uc unte» !
ausserordentliche» Umstailden billigt».
/Iber auch geistigerweife in alle» und
jcder Hinsicht zurückzustehen nichts zu!
thun ne'iilral oder zweifelhaft daznste !
he», das iieiiiit nia» gleichzeiti.'. »nd !
deni Fiirft der F>>.ste> nist ?od.-r N ichlc-!
uild "'e ie m a » d gedient. Eine hinzu >
sätz iche Anzahl Truppen ist geiufe», von
?eu lonalen Staaten. Ob dieselbe ver
langt werde» das UntcnjchtS Lager bei
Indianapolis auszufüllen, oder zu a»
der» bisjetzt iwch »»entwickelte» Uifacheiizu gebrauchen, ist bis jetzt noch Uiibck.wnt.

irgend einem der bcnamtcn Falle ist
di.S civile weise und zeitgemäße Maßregel
v!.'» Seite» der Regierung?eine die kci
neu Tag zu frühe kai». Die Rebellio» !
hat im» te» bedenklichste» A»blick crrcicht,'
und bestehende Umstanden erfordern cinc
iveiSliche »nd wohlüberlegte Staatsklug '
heil von Seiten unferes Regierungsca j
biiicts, die erhabenste» Militarfahigkei !
te» im Felde, liebst einer verträglichen
Harmonie von beide».

Laßt Ulis in Kürze einen Blick auf den!
Zustand der Rebellen we> fe». Gänzlich,
aus dem Mississippi Th.l verdrängt;!
abgeschnitten von Arkansas »nd Teras'
und Louisiaua; verdrangt aus Missouri!
»nd Kentnckv, und vo» mehr als de. !
Hälfte vo» Tcmiessee »nd Virginia, »»d '
eiiiem aroßen Theil von Florida; von der >

von Hatleras bis a» de» Rio'
Arande Ziirückgetliebe», ausgenommen
an einigen Pnnklcn, lü.d da stark ge
orängr; mit der große» Armee am Mis
'lssippi geschlage», aufgebrochen und i»
die Flucht gejagt, sind sie gezwungen ih-
ren letzten großartigen und veizweifellen!versuch zu machen, mit dem Uebenes!
hrcr Alincc, bei Nichn?o»d. Mit dieser

einzig.n Gelegeiihcit für den Besitz eines
einzige» GrenzstaatS, findet dir Rebellion
ni.t t »m ihre Arn ee, sondern il,r ganzes i

. '.inlcr ihr zu Gebote stehendes Gebiet, in!äußcrst dürftigen Uinständen für Lebens-!
Nittel, ihte Swavkammer ist bankrott- !
aebro.l^c!,?ihr Kredit fort, zu Hause und!
i» der Fremde, ohne irgend eine ?tussicin

' oder Hoffnung vm Handen, von irgend ei-'»er Nation dcr Erde, weder Ne.ier, I» !
7en, Indianer, Heiden oder Hottentotten

weder Gi.'ß noch M.»säw»siejsch-Fre
Bern, aiierkaiint zu werde»,
betrachten >oir diese vel sl'i.'denartigeii
'Punkte, und fuge,, die bedeutungsvolle!
Thatsache hinzu, daß, mit den schnellen!
und l',eivorrager.de» Ansührer der Rebcl >
lion es jetzt Hals oder Nichts?Tod oder!

iL.ben ist, dann haben wir einigedel
Elemente, wodurch wir ei» U>theil über
oere» Verzwcifluug z» sormiren, im

l Stande sind, z» welchem sie i» der lcpte»
Zcrstm Ulmsstunde Zuflucht nelmie» wird

und zwar bei Richmond. Dort wird
und mnßcs geschehe», »»d »urallci» dort
kann es geschehen. Macht euch also ge-

faßt auf blutige Arbeit, vo» einem Zer-
>toiUngSwelk zu hören.

Es ist dieses daher, wie gesagt, die
Krisis, der Entfchcid»»aSpn»kc der Re-
belliondie Angel oder das Thürband
worauf sich das Schicksal der Großverrä-
ther herumdreht.

Unter einem solchen Ilmstand der Dinge
laßt uns fragen und gleicl",eilig betrag'

te», was, und wie, der Zustand der Dinge
im Rebcllenthum ist?

, Was ist nun der Zustand der Rebelle»
'in Virginie», unlerallen Umständen, und

von jedem Gesichtspunkt auö
Virginie», Richmond in ist,uuserer Ansicht und unserem Be-

triff, die letzte Hoffnung, der letzte An-
haltspunkt dieser gotteslästerischen Re-

bellion. Geboten, gedrängt, zerstreut
! und demoralisirt ist sie von allen Seite»,
auögenomme» bei Richmoiid; dort ist
noch ei»e starke Armee, unter dem Kom-
mando von erfahrene» u»d furchtlose»
Ol'er de fei lshadern. Doch, selbst da,
kann das Militär »urdurch Couscriptio»,
oder andern Worten, Militärzwang voll
und beisammen gehalten werden.

(König. Prcffe.
Tie iL rndten.

Die Heuerndte in unserer Umgegend
ist setzt vorüber und sehr reichlich augge-,
fallen, und ohne besondere Hinternisse
eingescheuert worden. Die Fruchterndte
hat letzte Woche ihre» Anfang gc»om-
mcn, und wie ma» belichtet, wird diesel-
be ebenfalls i» »»serer Gegend reichlich
ausfallen?die Felder sahen niemals ver-
Iprechender aus. Für diesen reichen Se-
iZen, laßt uns dein «chopser dafür dan-
ken.

tLin »cues psstamt.
Zu Hockendaqua, in Lecha Launtn, ist

ei» neues Postamt errichtet, und Harri-son Trumbauerzuin Postmeister er»aii»t
worden.

tLin »cucü

Zu Weidasville, i» diese»! (saunty, ist >
.'in »eiieö Postamt errichtet, ii»d I c h n!
I. Weid a, zum Postmeister er- >
iiaiiiit worden.

Vertagung SeoKongresse».
Waichi» g t o n, IS. Juli. Der!Senat »ahn, heute den Be fchluß dcS Hau- zses an, am Mittwoch, heute, zu vertagen.!

Frcchhcit dcr nördlichen Il>'l>ellcn«'rouu>>,'.

Die Sprache, welche RebeUeiih.lfer des
NoideuS auge»blicklic!> wieder fuhren, ist
aeniu dieselbe, die sie vor dem 14. April
Iklil fuhnen. Das Unglück, welches,
U!e» g.'.z'ntheilige» Nersici)eru!igen zum!
Trotz, die Armee vor Richmond bctroffe» i
hat, die b'dräiignisivolte Lage, i» welche j
der Bund dadurch gerathen ist, gibt ihnen !
de» Much, von Neuem ihre bisher dürf !
lig maskirte» Sympathie» mit de» Rc !
belle» kund zu gebe». Wie lange wird
es noch währen, bis sie wieder wie vor Ili
Monaten die Nation auffordern werden,
durch Annahme der Rebellen Verfassung l
die äußerliche WiedertiersteUung der Un
ion zu erkaufe» ? Und will das Volk ru-
hig zufehen, daß selche Schmach mit of-
fenkundiizster Frechheit »»gebahnt wird,
oder will es sich ermaimen ?

der Xedollen g Äiliiee
alin^libuiigcr».

Dcr Richmond ~(snguirer ' vom tllen
schreibt: Wenn die

nur den Ruckzug von Mcd'lellan s Ar
mce abschneide» und verhinder» könnten, j
das; ihm Zufuhren jzelieferr werden, so!
würoe es das Be ste sei», ih» durch Hu» !gcr zur zu zwingen. Laßc zuns die Lücken in unserer Armee ausfül- j
len und uns ziini .Kampfe rüsten, so lan

so energisch, als wir ihn führen könne». !
Ma» sieht, daß die Rebelle» verwege

ne Borsäht hege», aber ohne die Schmie- z
rigkeile» dcr Ausführung zu crwäge».

Aufiilliülcruiig511 Anwerbungen.
Neuv 0 r k, Juli. Bei einer Heu >

le gehaltene» Act sammlung dcr Dirck !
rcrc» der Aincrica» Erpreß - (son>pag»ie
wurde einstimmig beschlösse», daß alle ih
re Leute, welche unter dein neulichen Auf z
rufe proinpt in dcn Kriegsdienst treten I
meiden, während ihrer Dienstzeit im!
Kriege ihren halbe» Loh» fortziehe» und!
mich ibrer Rückkehr sofort wieder in ihre
Stellen eintreten konncn. Die (sompag- s
nie hat an Will)Personen in regelmäßi-!
gcr Anstellung.

Gefangene Luii,der.sc>ldatcli in Ri.h-

W a sch i » gto», i>. J»li. Der ?Rich-
moiid Craminer" vom 4. Juli berichtet,
d.'si bis zum vorhergehende» Tage
Gesaiigeiie eingebracht winde» und?.vl>
mehr im Laufe des Tageö. Uiitcr de»
selbe» wäre» Soldaten von Maine unt
Maiiachufctlö u»d mehrere Sappeure. !
Viele dcr Gcfangenen waren so erschöpft,!
daß sie kaum sich bis in'S Gefängnis!!
schleppen konnl.n. Ungefähr lii» Ofli
;iere befinde» sich darunter. Mehr Ge-'
fangene werden noch erwartet.

Truppen von Ncu Hampfchire.
onc or d, N. H., ». Juli. Die

Gescbgebung deS Staats hat eiustimmig
beschloße», daß der Staat sich verbindlich"

i macht, d.'.s vcrlangte Truppencontingent
!,u stillen.

W a s ch ing to n,Jnli. Der
! stritt den Hr. Arnold im (Zongresi reprä-
'sentil t, l'N setzt 15,,«>«>(> Ma»» im Felde,

wird sofort nach Vertagung deö Co»
arc»cS »ach Chicago zurückkehren und
perionlich bei dem Rekiutiren thätig fei».

Verlust ser Rebellen.
Die Richmoudec Jeitunge» vom l Ju

u enthalie» ausführliche Berichte über
die Ereignisse der letzte» Tage »nd ge-

! stchcn, obgleich sie den Lneg in Anspruch
nehme», dnß dcc Vetlust der Rebellen in
de» '«tagigc» Gefechte» sich auf 'ii»,l»iii>
Todte, Berwuiidcte »»d B.r»iißte beläuft.

voluntecr« für ci» lat'r.
Die Zeit der Anwerbu»g von Vol»»-

teers i» de» Dienst der Ver. Staaten,
ist, wie ans Washington berichtct wird,
von Jahr zu 1 Jahr verändert worden.

Newark, I-.'. Juli. Die
j Stadtrathe habcn beschlossen, kleine No
te» im Betrage vcn zu Ii» bis
s>l) (se»lS auszugeben, um dem cristiren
den Ma»ael vo» kl.'>nc>n Wechsel abzu
helfcn. Diese Promissorn Note» sollen zu
jeder Zeit in Summe» von HlO oder dar-
über durch die eingelöst wer-
de».

Zur prompten Einlösung dieser Noten
soll eine Anleihe von 5>),0t)l) gemacht
wcidcn.

Getreide.
Wahrend deö mit dem AU. Juni enden-

den Viertelsahres wurden von den betref -
senden Beamten im Philadelphia Hafen!
folgende Getreidesorten gemessen:

«orn <«5.253 Büschel.
Weizen Zttl.WS "

Hafer 215,121 "

Roggen 30.023 "

Gerste 9.912
"

Geiste» Mal; "
Verschiedenes 152 "

Zusammen 1M1,413 Büschel.
P acific Springs! n U t a h, 7.

Juli. Die Indianer haben von 3 oder 4
Stationen ostlich von der Rock Ridgealle
Pferde und Maulesel, 3 t an der Zahl,
weggenommen. Sie haben zwei Emi-
granten getödtet und denselben Wagen
und Pferde gestohlen und sonstige Ge-
waltthätigkeiten verübt.

Die Banden sollen hauptsächlich aus
Cheyenneii und <-nakes und einigen an
der» Stämmen bestehe».

Die Sionr scheinen auch sehr feindse-
lig zu sei». An der ganzen Linie sind
nur etwa 50 Mann, welche zu deren Be-
schützung fähig wären.

Der "Geist der Zeit' meldet: Die Kntz'
taun Foundn) hat in neuerer Zeit Ver-
suche gemacht, Glocken zu gieße», und die-
selben sind ?eS freut uns sagen zu kon-
»en?vortrefflich ausgefalle». Die Masse
ist Eisen und die Glocken habe» einen!
schönen, weithinschaUettden Klang, wiez
auch eine gefällte Fori». Die erste Glo-!
cke ivurde nach Lecha Eaunty verkauft, i
und der Preis einer solchen etliche
Pfund wiegenden Blocke, wohlgeeignet j
für Bauern oder Schulen, ist 1 Tlialer!
und 50 Cents.

Gen. Sloiiewail Zaekfo» nicht todt. !
Alle eingegangene» Nachrichten stim-!

Me» darüber überei», daß der Bericht von,!
Tode des Gen. Stonewall Jackson eine >
Zeitimgs E»te ist. Er soll auf dem lin-
ken Ufer des Ehickahomiiiy, zwischen dem
Strome und dem James River, mit feiner
Armee stehe».

Abgang dcr ~Teutonia."
N e w ?) o r k, Juli. Das Dampf--

schiff ~Teutonia" ist heute mit 15t Pas-
sagieren und H574M0 baar nach «outh-
ampton und Ha»,bürg abgegangen.

<,ae>.»i'n U!ari»oli>: Balsam,

ist was jede Dame zu habcn wünscht. Dcrsclbc
cnlscrnt Rauheit, Sommc>sleekcn, Loh und Blas-
chkn, und bringt kine Marmor Reinheit und cinc
zarte Schönheit in daS Gcsteht und an die Hein !
dc-ja ganz ausgezeichnet schön. Wird vnkar.fi
an du» Depot Broadway Ncuyoik und b>i
allen Haupt-Druggistc». D. S. L'ariw«. '

No. "02 Broadway, N. Z. i

Daßclbo bringt graue Haare ivicder zu ihre,
originclien Farbe. Er befördert dessen Wache- !
ihum, macht daficlbc weich und schön, und hall
den Kopf frei von Dandruff und Trockenheit. ?

Es ist ein origineller Artikel. Medizin - Depot, j
?02 Broadway, N uyork. D, S. Aarneo, !

?!o. 202 Broadway, N If.
Jull lii. Ivwe- IM

t» c st o » l» e u :

In Neading, am vorletzten Sonntag, an einer!
Lcbcrkrankhcit. Doctor C h a r l e s E. H o ff-
m a n, im Alter v?n 54 Jahre», !> Monaten und
0 Tagen. Seine Gebeine sind nach seinem früh I
rrn Wohnort, in Milleretaua, Lecha Eaunly, zur >
Bestallung im Fau.ilicn Bcgräi.niß gcnomme»
worden.

Am ölen Juli, in Heidelberg, Lecha Caunly,
Herr I a e o l> F r i y i n g e r, in dein hohen!
Aller von 9l Jahren, 10 Monaten und einige

Am lOlen Jull, In dieser Stadt, A ll ev e>

ler, in ihrem leiten Lebensjahre.
Am lcplcn Freitag, in dem Lecha Caunly Ar-

menhaus, Herr I o h n F r i e d r i ch, in seinem
08sten Lebensjahre.

Dic nciic Triipp^u-Äuöhcbuttg.

50 'licliutcn verlangt
für Eompaiw ~A," Lecha Infanterie.

Nläiiiier von nu» l>t die Hcit !
Zi.'ir hallen bisher das stolze Bewußis.in und

ist der Stolz ler Nation, dasi alle unsere S o l
valen willige BolunteerS sind,
wclebc mit der völligen eirkennluß der Heiligte»

nclten sollle» immer noch ~denken," wenn aber!
Ries in Zukui st noch fe> bleiben soll, müssen die I
Frei.oili gen s ch n e ll hcroorlonimc.i. Sonst
fehlt nichts.

Nach cu.em nculichen besitz erhallen Nckrulcn!
eine Bour.ly von ?? und zweimonalüchc Bezah.

rc» Slaalcn Dicnst cingemnsterl sind. - '
Dieses gilt jedem N.knitcn

Zluilc» im !Lvtai«e>,
und 75 Thaler Bounly am Schlusi seines Dien-
stes.

Die VeräntcrUllg in der Zeit des Tnlistmcnt? l
des neuen Ouotas von drei Jabrcn auf ei»
crhiilt die Äciichmigung des Presidenten und

Kricgesclrctärs.
V-Ä-Die Jasantcrie Company wird ?ou>-

OssiccS ziiai Einschreiben am American Holcl,
Eagle Holcl, Allen HauS, und ~Lehlgh Register"
Druck.« ei, in Allcntown.

Rckrulirungs-Ossizicr.
j)eltr C Etiler, l. Vieut.

Tamcl C. Niiller, 2. Lieut.
Juli 16. I6t>2. i'qZm

verlangt-
Zu Ironton, Lecha Eaunly. wird eine Än,ahl

Arbe ier verlangt, um in den Engrubcn ,u arbrl-
len und Karren zu laden. Beständige Arbeit kann
erhalle» werden, und so werden auch die höchsten
Preise bezahlt, Man rufe sogltich an.1 Juli lg, ' nq>m^

Ltttdt Neehnuttg.
Jonathan Reichard, Efq., Schatzmeister,

i» Rechnung mit der Stadt AUentaun.
Dr

«ilanj in Händen H111i»
Zier chietene Anleiben

" von Wni. Hun«oerger L!N
" C W. Slul'er " Z .'J
" Jacob Kölker "

eugb-Tar in eie Schaxkammer bez. -L? ».>

Neni von y.'aiban SSeiier lUS, »(>
" oen I. Z. Boling.r II» si»

Warrants LI Bl>
57 W

HI5.722 »2
ll»«<;i <<r

i'ejabll o» die Zilien Ga« Comp. 2ii
.'ln laicb Keiker, Slrasen ijX, >».!

Anleibe» beiabll 5!Z75 »l>
rcllj.i-Beoml.n und HochiCcnftab.l IMli liii
Neeahli an Wni. H»n?d>rgcr, l.htj. Salar !!!! :!»

Interessen auf Äiil.iben 361142
Borough Audiwre» Zi> UN
Ä. Zl. Bcreugk 4<Z 71

" ' " für U.'arrants 2ii :>ii
I. S. und W. H. Heffman, für tiü
(!c. V>. Trerler und Eo.. für " t :i7

Bürgel« iy.'ba» LN» ,»>

Tecreiar? tAebalt 75 <>l>
Anwalts Gedübren > !!5 Mi
Tckatznieisterk <?cb..ll 75 Uli

-S 15,722 «2

it.r der b.i.igt.» anfangend Marz 2!!ilen
IBKI, und endigend Mär; Lösten 1662, beide Teige
mit cinqeschlossen, überleben und l>erichiigl bai'en,

A»tt> dess. n. baden wir bierm unsere Un
Inschriften beigefügt, diese» Lösten Tag MaijA.T'.
IBl<>.

'

»

Charles K. Heist.
D. H. Waschburn,

'

Auditors.
Gco. W. Hoffma»,

Schnllelner oerlangt.
der Direkloren dcs Süd-WbcithaU Schul-

distriklS, für 18 Schullekrer, um die Schulen des
besagten Distrikts zu ülirnrhmcn. Sipplikantcn
ivctdcn durch dcn Caiiiity Supcrintcndcnl cxami-

Tchulhausc, nahe deni öffcnllichcn Hause dce
I o si a h Strauß, in bcsagtcm Taunschip
Dcr nimmt feinen Änfang am <iten
Oeiober und daucr! lj Monaten, Auf Beschl dc>
Board

President.
Bezcugts losiah Henninger, Scc.
Juli Iti. ng.^>»

1.) Schullehrer verlangt.
Das Schillboard von Obcrsancon Taunschip.

Lecha Eaunly, zeigt hiermit an, daß ein Eramen
von Schuilehrer durch den Siiprrinlendcnt für bc-
sagtcn Distiikt abgchalicii wcidcn wird, am Mon-
tag den Ilten August, um 8 Uhr Vormittags,
am Hause von I o s c p d D ö r l y, in Eoo-
peroburg. wo sich alle einfinden könne» di?einc
Schule anzunehmen wünschen. Schultcrmin
'Lionat. Salar 22 Tkaler per Monat von 22
Tagcn. Lehrer welche beide Sprache lehren tön-

1'ial)a in Hell cr, Sec.
Juli l k. nq jm

Schulledrer verlangt.
Board dcr Direktoren dcs AUcnlomn Schuldi-
strikts für 2IZ Lchrcr, um die Aufsicht übcr die
Schulen des besagten Distrikts zu führen ein
männlich.i- und weiblicher Lchrcr um die Aussicht

ty Cupcrintcndkut aus Mittwochs dcn !'t>. Juli
um 8< Ilür Boriniitags, in dem Viertcn-Warl '

Der Termin beginnt an dem lsten Tag Tep
tember nächstens un? dauert 11l Monalcn. Ans
Verordnung dcr Board

>Ö. I. Säget, Sec.
Juli U, IBti2. rg^m

Wrief-
Folgendes ist cinc Viste der Briefe, welche am

Ende dcs lepieu VicrtcljahrS aus dcn, Postamt zu
Vipenbcrg, Lecha Eaunly, unabgrbolt liegcn ge
blieben sind, nämlich:

D.ana Smilh, D tk Chase, Reubc» Zicglcr

Hernian Mohr, P. M.
Juli Iti, 1802. ng^ini

Aank, /

Juni :w, 5
NnclN'icill wird birrinit gegeben, daß An-

spruch gemacht wcrdcn soll vor dcr GesePgebung
von Pennjylvanien, bei ihrcr nächstcn Sihung, sür
clne VirmeblUiig des Capitals dcr bcsagten Bank
zum Belaus von Zwei Hunder: Tausend Thaler,
in Zusah zu dem t»,ch den jepigen Freibrics au-

des Ficibricfs bcsagter Bank für clne» Zeitraum
von zwanzig Jahren von d m Ablauf des jetUgcn
Frcibricfs.

Charles W. Coopcr, Eafücr.
Juli 9, 18i2. nq

PftZiidWvZZe
langt.!

I j i Pfund Wollc werden soglcich vcr-

sür Bargcld, oder im Aus-
tausch sü> wollene Waaren, an den ~Moravian
Wollen-Mühlen," zu Bcthlebci». bei

Lewis Dosters' Söhnen.
Bethlehem, Juli 9, 1862. nq4m

IMnk-i for

Allgemeine )kaehricht.
Jndcm wir die nothwendige Maschinerie in ei-

ne vv» unfern anderen Fabriken, an der alien
Sägmühl? in Beihlchcni, cingcrichlct habcn, find
wir jet'lwicdtr bcrcit Wollc zu I'arteii, Fäit'e»,
und Spinnen, und Sninetr, Hall'lci». m d
Garn zu sabiiziccn für unscrc und
ihnen abzuwarten wie geivöhnlich, ohne einigen
Aufenthalt. Wir guarantire» die allerbeste Ar-
beit, und zu sehr billigen Prciscn.

"N? c> ll e, die bei einigen von unsercn Ag.n-
len gclaßcu wird, wird gleeel» »no zugesandt und
die fertige Waarcn mit gewöhnlicher Schnelligkeit

! zurück geliefeit.-AchtUi gsvoll.
Lewis Doster s Söhne.

Bethlehem, Juli!). 16V-. i qlm

?! ent e n
eq.orge Tchinim.t. Fasson, Pa.

j William Beitel, "
SSilliam G. Beck, A.'wi'U'o, "

j Köliler und y ruian. Heckto-r». "

! Reninqer ». Tcheinier. Ztilent.'wi!. "

I. und P. Giosi, S.l»i.elkoi»e, "

Z?aoid Peter. Wasebingien, "

I. M. Ka»f»ian. erieüsant Hill, "

! W. u. Z. Benninger, Slatingion, "

! Tilghman .'lrner, Rem Mahening "

! H. Seng. ?ü-Venn, "

Neuben Smitb, Sech.i «a't, "

"?amu.l Z. eriiltler. Sägerkrille, "

Folgendes ist eine Liste dcr Bricf-n, welchc leh
? te Wochc hindurch und bis zum Montag, 8 Uhr.
unabgcholt auf dem hiesige» Postamt licgcn ge-
blieben sind:

Archer, Miitcn ?lprle.
?!iarl.s H. lcl n

Bernhard, Job» Bauman, I. A. Bicwn, laeeb N.
lcbn Baek.rt, Icbn Beilin. Müion H

! Buch.ck r. Maro M.ink, Malbias Bleich. R. H.

(? ??>liee Conner Ir., Ceririglit, Job» Ecnerl.
j Peter Eele, 'vatrjcl Catt.

A. S. ?ea»e, LbarleS D.lera. Jonalban

?Ebaile» E.tert, ?ec l>a tske!nnin, Henro
in!, lebn Ciser, Sarali William S. Esser,

-!L.Uian> ij.d,tman.
A?Dani.l ii.r, N.ilb. n Friede: ich, Thomas

l L, TboiuaS ,?cnitermacher.
! G?Fbarle« Gntk. Daoid Gilbert, Elmina B.
i Gardener, E. <>i. i«e>bard. Ins. I. Krulo.

?Alf.ed Handsbtt. Cbarles Hanke 2, lonek
öclc>, .Vennes, Icbn N. Hcsmann, Mis>?ouifn
«ailachee, Maro Hass.in. Man' E. Haines. Peilodeinen, Phaon »enning»r, Hiccor n. 'rieree, Meu
ben HareS, Snsnnna .Halm, Wni. F. Horn.

Augusiuö Jiach, Berjamiu 1.nr.11, losepb

K?Aaion Kevp, Asa Keck, C Kru.k, Christinn
Konoid, loiin Henrn sicherer, Jolia Kepp,
5. C. K.rnal!an, Tilglun.m?. Knaiise.

V ?Amanda Sick, Anna l'ind, Cm.iina ?ebr,
rael Icfial» Kake ?on.z, Lora Üanigan,
S.illic 'ecng, ?. F. !>.,»!>.>ch, jr. L, Znctreriab ''ernst

-Caroline McCwen, Taoid Merl!, oenro
Miller, le.cob Meners, Jonas M.st, lobn M'Nnlin.
~.uuei! Maiibewf', ?. C. Ma.farlcnc, Ja.ci>
Miller, Owen Mery. Muli, McU.

?f-Anni'e E. N.wbaid, MrS.A. ??enman. Wil-

P -Mes. lebn 'Paul, lo.eob P>rerr'l.
?? Reicha.d, Ameini P. ZieeS. Cba?>

! Dinker, Edwin Ne.d.r Cmeline Rili.r, Job» Nin-

j

' illsrcd Sie», Cbarl.s Schuld, Sailiarm« H.

P. Sliue» n»,'Mnnassas?ekwarst. Meiia« Sebis
t, S.!O u. Mertz, Owen «bände, Susau Scbleif.r

?«!»».l W. «.iral. Ann -».> .o>l,
2n>.der.'. Wüll.r D. Sch. nl-, Tnnd.r.

Tunuu. Marlin Trncrler, SSiUiam

M??kugust Weiduer, A!,eu W.ilker. Aorab.'n
??>», Mr?. Bc!o W'li't. Wcbl-ahrik.
lobn W.irg L. Snrab W.nner,

F. Holst, Z.ss: M. Pouna, Peier
a>.!li<-.

I. Zeltner. Hel n Zanaerle.
T. «Tisod, Postmeister.

Lnr»-Ol!c für tlkii Äliqii.l-Ccrmin.
"...

Granv-I u r o r S.

Pbaon Albright, AUentaun ; Jonas Arier, N.
Whcilhall; Jacob Blcilcr, Südwbcilhall; Da-
vid Berncr, Nicdcrmacungic; Amoo Brausi, O
Macungic; John Croll, Nordwheithall ! Stcpb.
Lornbläscr, Obcrmacnngic; Samucl Hollcl, Si.
Milford; Danicl Hcnmgcr, Südwhrithall; Jo-
nathan Hollcnbaeh, Lowhill ; Lcvi Krauß, Hei-
dclberg; Sleph. Kern, Waschington ; John Lenp,!
Lynn ; CbarlcS L Ä)!orc, Obcrsaucon ; lobn -
NcLcan, AUentaun ; I. Franklin Newhard, S. !

; Godseey Peter, Heidelberg; Gilbert!
licif, Obcrmacungic ; Jonas Ziödcr, Äticdcrmil'
ford : Chailcs E. Rödcr, Obcrmilford ' Rcubcn !

Nordwhciihall; D. I. Schlouch, Al-
leniaun ! Henry Stein, Obcrmacungic ; Danicl
Tionc,

?(Erste Wochc.«
Elias Bitucr, Hcidelberg; Ins. Brobst, Ob. i

uian, Heideüceg ; Ephraim Surivbeitball ;

Joshua Hu.'l, i>aiasau.i!ia; Friedrich T. ?lobst,
''ni.nio . .z.n.pb .>icck, Salzburg ; E. M. .<! n !,
Nordroheitkall . Henry Kunp, Waschinglon lo-
seph Lanbach, Eatasaugua; Joshua Milicr, S. >
WheilhallCharles ?tolf, Eatasaugua ; Job»

scholl, Salzburg ; Aler. Singmastcr. Millers
tau» ! Jamcs Teorcll, Südu'heitball i Jos. Trcr-
lcr, Mickcrotaun: Danicl Wancinacher, Lynn ; i
Joseph Auhlcn, Alieulann.

Pelil-I u r o r s.?lZwcitc Woche. > >
John Beyer, Eatasaugua ; Henry Burgcr, O.

Milsord ; ?>br. Blank, Obcrsaucon ; Danl. H..
Aaron Bast, Südnhcilhall z E. F. Dlckcnschicd,
AtlcntannWi». D. Dillingcr, Obcrsaucon ;

Wm. Engelman, ?ticrc!>»ilsoid ; Jac, Erdman,
Obcrsaucon ; Owcn W. Faust, Obcrmacungic;
Wm. B. Fogcl, Obcrmacungic; Horacc Mangc-
wcr, Alleniaun ; Hcury Gcrhard, Nicdcrmilsord ;
Jacob Heid, Südwhcilhall; Isaac Hartman, O
Sauco»; Petcr Haas, Obcrmacungie; M. Hcil-
uian, Noid.vhcithall; Thos. Jaeoby, Allenlann;
William Kern, Allcniauu: Nathan Kruin, Allcn- !
taun; Joh» D. Lawall, Ailcntaun; Wm. Leiscn-
ling, ?!ordwheithall; Elias Merz». AUentaun ; l
Christian T>.use, Weisenburg Ehrist. Litt, Nie-
dern l ford z Benj Oswald, ; Jrme?
ha>d, Obcrsaucon; Jon»!!:..» Rcichaid AUcn
taun ; E Sl. .Schumacher, Lyn» ; Wm. Schlad, >
NoidirheilhaU; Ebarlcs Südwhciihgll j
sicubcn Scheurcr, Lowhill ; P.'r,v Ob.,
Milsord; William Weidncr. Obsrsausau; Lucius i

Sierdivheilhail.

M her eckte.
Preise in am Dienstag.

flauer fW.lrrcl) Ai ."><>

> W..i;en i i > '

l Wclfchtsrn. . . 57,

(Pfund) . . It>

!nst>!iir !t
Schmal; ><>

?aack«! L-»

.?ck:".kc«fl»'is<d . . . Iv
? N.llftucki. .... H

.?ep. (<?al) S^i

H»>t«ro-HÄz s> >»>

wichen <?eij. - '
-

'

Öffentliche Bendn.
Auf Simstags den 20. Juli, nächste, s
Uni >2 Übr Millage, sollen cm Hause des ver-
storbenen G e o r g e A u n d t, lihihin von Süd-
Whe lbail Taunichip, Eauriy, solgrndc Ar-
iikel auf öffentlicher B.udu verkaufl werden, näm-
lich !

Eine Kuh, ein eingäuls Bauernwagen, ein
-pazierwagen. Pfid.gescbirr, Schleifstein, V Bet-
ler und B.ltladen, Zische und Drahrs
und Desk, c>ne große Hautuhr, Flinle, Empels,
eine Kisje, zwei Oef.n mit Rohr, der cinc cin
Kochofen und der andere cin Holzofen, allerlei

Eise, kess.l, ein großer und cin kleiner
kupferner K.ssel, Eiscnl'äfcn und allerlei Küchen-
aeschirr, cinc L 'anlilat Latirerge, allerlei Erden-
geschirr, Schmalzüenncr inid Schmalz, guter Essig,
ZiÜ'cr, Siänner und Fassr, und sonst noch eine

an'ßc Verschiedenheit andeier Arlike! zu umständ-
lich zu melden.

> Tic Bcdingunscn an« Verkausöiagc
warlung voa

Paul Auiidt, )
. Adm'ors.

Francis >
Juli 9. rqZin

a ch richt
Wi.d hiermit gegeben, dasi die Unterzeichneten

ils Aen.inistraioren von der Hmlcrlaßenschaft des
o.rstvrbeue» corgc ?> und t, lclilhin von Süd-

j Zi.ihcilbaU Taunschip.i.'ccha Eaunly, angcstcllt wor-
den sind. Ailc Diejenige» daher, welche noch an
besagte Hinlerlassenschafl schuldig sind, sind hiermit
ausgefortert innerhalb ti Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechlmäßige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wehlbejiä-
l ligteinzuhändigen, an

Paul?l»ndt,
Thomas Adnt'orS.
Francis Äuudt, )

Juli l), 1802. nqöm

Court Proklamation.

">>!.! au! d-n' «»»NN»

Ersten Montag im Monat August,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen wcrdcn auch alle dicjcnigcn,

Eharlcs B. Hainp, Scheriff.
ZUN!>.

Ber h ö r ist e.
Folgenlc Rechissällc sollcn bei cince Court,

j welche ihre» Anfeng nehmen wird am Montag
een 1 Ilm August I^o2.in der Stadt Alleniaun.
IN und für Lecha Caunly, verböit werden :

W lliam F. Aeagcr gegen D. I. F. Deschler.
Elougb, How.ll und Eo. gegen Thomas Aea-

ger, sciiic Fcossees und Geundbeflger.
Christianna Trexrll gegen die Lecha Crane Ei-

icn Compagnie.

ncn John Glick, gegen .Reuben Glick und William
Jaeoby.

! John Lewis gegen Thomas Weiß, Garnischee
von Roberts Eossir und Haganian.

William H. Clymer und Co. gcgen Adai»
! Jobnston.
i Thomas Zleag» und se'ne Frau Saliina gegen
rie Ost'Pennsyleania Nicgrlmcg-Compagnie.

Peter Hoffman gegen John ?)?innich.

Beniirville S. Smick gegen Mahlon Lulher.
j Jacob Miller gcgen Joseph »nd Jas. Eager.

Jol n Baitcr und seine Frau Catharwa gegen
' lobn Bogert.

Jesse Klein gegen William Stähr.
Dc'eorah Klein gcgcu William Stahe.
El arlcs Nolf gegen I?dn Sleisiagcr.
Elias Knauf, gegn, die Ost Pcnnfylvania Ei-

senbahn Co» pagnie.
Cba les !.'aich Haas, Isaac Georg,

slias Rkbrlg lind J.hn Betts.
R chaid Werl» gegen Cha les Hill.
J.imeZ ?ItcA!listrr gegen Jacob Miller.
Mi»a.'l D. El'eihard gegen die Ost Pcnnsyl><

vania Riegclweg Comvagnlc.
Elausfcc Larosch, Admlnlstraloi dcS verstorbe-

nen Isaac La,osch, geg.n d!c Ost-Pennsylvania
Ricgcln.'?g'Coin!!agnik.

l Francis H. Ä'kidncr gegen Win. H. Blank
i und William Hnnspcrgcr.

Jacob G. Tillow gcgcn Enos Nace.

Agnew und Co. gegen Eli I. Lager.
FianciS H. Weitncc gcgen Willia», und

Zi?jl!iai» Clyiner.
Proth.

Juli!). 1862. ngbC

Ei».'seltene Gelegenheit für Geschäfts-
leute.

verkaufen.
Der Slock und die Einrichtungen «i-

-ncs Schndstohrs ?der Stock »ictil groß
?mit cincr vorlrcssiichcn Kundschaft Die Ur-
sache dcs Ausverkaufs ist, weil der Eigenthümer
nach Ealifornicn zu gehen gedenkt. Rufcl an am
Slvhr in Dr. Martin'S Gebäude, nächste Thüre
zu der Lddfetlow Halle, in Alleniaun.

Joc Windmühl.
Juli 2. nqZin

Schneckoville Postamt.
Vieitel, endigend am 3i>. Juni, in dem Schnecks-
ville Pcstauit liegen :

Jona« Inge, Absiibam Leong, Henry Wag>
ner, Samuel Smjih James §>uy.

Joel Grofi, P. M.
Juni?,


